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Oberliga Herren Nord-West Relegation

SC Hemmingen-Westerfeld : SF Oesede 
Samstag, 06.05.2023, 17:00 Uhr

6:4-Erfolg für den SF Oesede beim SC Hemmingen-
Westerfeld

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 18:18 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SF Oesede ihr Auswärtsspiel in der Oberliga Herren Nord-West
Relegation gegen den SC Hemmingen-Westerfeld. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Filip Kalinowski den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Gottschlich / Schimetzek über die 1:3-Niederlage gegen Tüpker / Scholle
hinweggetröstet werden mussten. Beim folgenden 3:0 gegen Habekost / Kalinowski fanden
Holzendorf / Hehmann indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Jan Holzendorf im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Scholle. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Stefan Schreiber seinem Gegner Oliver Tüpker letztlich
beim 7:11, 11:7, 5:11, 12:14 nicht gefährlich werden. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Guido Hehmann gelang es, Filip Kalinowski
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Paul Gottschlich hatte seinen Gegner
Jonathan Habekost beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl
er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Jan Holzendorf überzeugte im Einzel gegen Oliver
Tüpker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Stefan
Schreiber gegen Andreas Scholle. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zwischenzeitlich konnte Guido Hehmann zwar
einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Jonathan Habekost, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem mit 10:12, 9:11, 11:9, 2:11. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SC Hemmingen-Westerfeld 4 Punkte, SF Oesede 5
Punkte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Paul Gottschlich gegen Filip
Kalinowski verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte
Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SF Oesede beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Hemmingen-Westerfeld die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 1:3 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SF Oesede erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld

Doppel: Gottschlich / Schimetzek 0:1, Holzendorf / Hehmann 1:0 
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Einzel: J. Holzendorf 1:1, S. Schreiber 0:2, G. Hehmann 1:1, P. Gottschlich 1:1 
 SF Oesede

Doppel: Tüpker / Scholle 1:0, Habekost / Kalinowski 0:1 
Einzel: O. Tüpker 1:1, A. Scholle 2:0, J. Habekost 1:1, F. Kalinowski 1:1


